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Die Teilnahme ist für Sie 

kostenfrei. 

– H Y B R I D-V E RA N S TA LT U N G –

Verschiedene Perspektiven mit Sandra Norak

 LOV E R B OY-

M E T H O D E 

DAI, Deutsch-

Amerikanisches-Institut, 

Sofienstr. 12, 

69115 Heidelberg

diakonie-heidelberg.de frauennotruf-heidelberg.de 

Und als Liveübertragung 

auf Zoom



Eine Veranstaltungsreihe der Fachberatungsstelle ANNA 

für Menschen in der Prostitution des Diakonischen Werkes 

Heidelberg und des Frauennotrufs gegen sexuelle Gewalt 

an Frauen und Mädchen e.V. Heidelberg.

„LOVERBOY-METHODE“ – Verschie-

dene Perspektiven – psychologisch, 

juristisch, betroffenenzentriert – 

mit Sandra Norak: Im Rahmen 

ihrer Präventionsarbeit laden 

ANNA – eine Fachberatung für 

Menschen in der Prostitution des 

Diakonischen Werkes Heidelberg –

und der Frauennotruf gegen

sexuelle Gewalt an Frauen und 

Mädchen e.V. am 26.04.2023 um 

18:00 Uhr herzlich zur kosten-

losen Veranstaltung „LOVERBOY-

METHODE – Verschiedene Perspek-

tiven mit Sandra Norak“ ein.

Sandra Norak wird von der sogenann-

ten „Loverboy-Methode“ berichten. 

„Loverboys“ sind männliche Perso-

nen, die Mädchen und jüngeren 

Frauen eine Liebesbeziehung vor-

täuschen. Sie machen ihre ver-

meintlichen Partner*innen emotio-

nal von sich abhängig mit dem Ziel, 

sie in der Prostitution auszubeuten. 

In ihrem Vortrag beleuchtet 

Sandra Norak als ehemalige Be-

troffene der „Loverboy-Methode“

sowohl psychologische als auch 

juristische Aspekte.

Sandra Norak ist Juristin (Univ.) und 

setzt sich seit vielen Jahren für die 

Aufklärung hinsichtlich der soge-

nannten „Loverboy-Methode“ ein.

Die Fachberatungsstelle ANNA für 

Menschen in der Prostitution und der 

Frauennotruf gegen sexuelle Gewalt 

an Frauen und Mädchen e.V. Heidelberg 

werden gefördert von

Die Veranstaltung wird 

live gestreamt auf 

Zoom


